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Schulklasse schickt Junglachse auf lange Reise

Schulkinder aus Birsfelden
setztes g 6. Jund 3000 Jung-
lachse in die Birs aus, Fir dos
netionale Wiederansiediungs-
programm. usd des WWF-
Projekt «Lachs Comeboacks
tibernchoten sle damit eine
wichiige Ridle.

Bedt mehreren Jshren enga-
feresn sieh dic Kamrono Ba-
sob-Hrad:,  BasehLandschal
und  Aargan zusammen  mii
dem Bund fiir das Programm
wLachs 2020s dey Internationa-
les Kommission zum Bohuize
des Rheins {TRSRYL Ziel ist dic
Wicdcransiedlung des Lachsces
in der Schweiz. Mit dem Pro-
jokt eLachs Comcehacks onter-
stidtze aucl deor WWF Sohweiz
diese Anstrongungaen, niche zu-
letzt durch seine Informations-
arbeit in interessicreen Schul-
klassen.

Seit yund 60 Jahren gikt dev
Yachs
in der Schweiz als ausgestorben
Ende des 19, Jehrhunderes gals
dir Bhwein als grésster Lachs-
fluss Buropas. Rund zing HMil-
licn Lachse schwammen den
Rhoinr hinaaf und hiounter
Entsprechend wichtig war der
Lachsfang Bir dlo hissige Wirt.

schatt, Diesom muntoren Troi-
hen wurde anfangs des 2¢. Jahe-
hunderts cin Ricgel gescho-
ben. Durch dern Bau zablrei-
chor Wehre fibr dic Nutzung der
Wasserkrafi kiinoos dic Wane
derfische ihro Geburtsgowiisser
micht mehr crreichen, Seitrund
60 Jahren silt der Lachs in der
Schiwelz als nusgestorben.,

Lachhreisiant soll wiedar
zom Leben arweckt werden
Mit jakrlich wisderkehrenden
Besacpmuassnshinen in der Birg
und wolteren Gowlissors der
Begion wollen dor Bund und
dic Kanionc den Lachskreislauf
wioder zum Leben erwocken.
Zugleioh iilerprifen die zustiin.
digen Fischerci-Fachstolion, ob
di¢ fangfische in unscren {(Je-

wissern anfwachsen kdanen,

Bis gt wwvod Jahre davort dio Ente
wickhung der jungen Lachse, bis
sic in Schwiirmen in Richoung
Naordsee abwandern. Mit der
Giesehlechesreife kebiren die Ei-
ternkiore wieder in ihre Foimal
gewasser zuriiek, wm sich fort-
zupfianzen. Dabei legen sic Dis-
tanzen vou bis zu 30600 Kilome-
tern aurick,

Eisehfrsundiiche Turbinen

oder Bypisse und Bau von

Finchwwandorhilfan

Der Wog Guossabwirnrs ist nichy
ungefibrlich. Zwar haben die
prossent Rbeinkrafowerke Fus-
bincndurchmesser vors 6 Me-
tern und mehr und die Uher-
lebonsrate der abwandornden
Lachse licgt bei rund 95 Preo-
zent. Damit sich dic Wiedoran-
siodlungschancen von Lachs.
popuiationen erhdhen, miissen
mittelfrisiig abor auch fisch-
freundlicherc Turbines ader
Bypésse pum Eingatz kemmoen.
Weiter misgen alle Kraftworke
Fisehwandeorhilfen bausen, da-
mit dic Rilckkehy des Lachscs
in Hchweizer (Gowiisser pro-
grammygemiiss gelingt, Im Fo-
kus sichoen dabei dic bisher
noch niche passierbaren Wehre
zwischen Strassburg and Ba.
sol. In diescrn Zussmmenhang
wurde im vergangenos Jahr an
der Ministerkonferenz in Basck
cin wichtijger Etappoasicp er-
gungen. So verpfhehiete sich
die franzdsische Regicrng, die
Passicrbarkeit yror Kraftworke
biz ins Jahr 2020 herzustelien.
Der diesjibrigs  Lachsboesatz
soi dem Versprochen f8r dic
Rilekkehr des Lachses Nache
druck vericihen.
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Schulkinder aus Rirsfelden
setzten am 6, Juai 3060 Jung-
lachse in die Birs aus. Fitr das
nationgle Wiederansiedlungs-
prograomm  wnd dos WWPH-

Projekt  «Lochs  Comehbacks
thernehmen sie damit eine
wichtige Bolle.

Seit mohreren Jahren ongs-
gieren sich dic Kantonc Bs-
scl-8tadt, Basel-Landschaft
und  Aargau  zesamimen it
dem Rund fir das Programun
«Lachs 2020% dor Internations-
len Komunission zum Schutse
dog Rheins (IKSH). Ziel ist dic
Wicderansicdiung des Lachsos
in der Bobweiz, Mis dem Pro-
jcke «Lachs Comobacks unter-
stiltzt auch dor WWT Schweiz
diese Anstrengungen, nichr zu-
terzt dureh seine Informations.
arbeit in intoressiorten Sehad
Klasson.

Seit rund 60 Jahven gilt der
Lachs
inder Sobewelz als ausgostorbeon
Ende des 19, Jahrhunderts gal
der Rhein als grijsster Lachs-
Hugy Furepas, Bund eine Mi-
fions Lachse schwammen den
Rhcin himauf wund hinuntor
Entsprechend wichdg war der

Lachsfang fir die hicsige Wirt-
schaft. Dicsem munteren Trod-
bon wirde anfangs des 20, Jahse
hundoerts ein Ricgel geschoe
ben. Dherch den Bas zahirel
chor Wehre fity die Nutzung der
Wasserkraft kiinnen dic Wan-
derfisehe thre Geburiggewisser
nicht mehr erecichon. Beit rund
64 Jahren gilt der Lachs in der
Sehweiz als ausgesiorhen,

Lachkreislanf soll wieder
zum Lelien erweckht werden
Mit jghelich wicdorkehrondon
Besazmassnabmen in der Birs
und weiteren (ewdsscrn der
Resion wolen der Bund und
dic Bantong den Lachshreisiosf
wicder zum Loben erwocken.
Zugleich #iberpriifen die zustin-
dipen Figeherci-Fachsiellen, ob
dice Jusgischo in unsores Ge-

wissern sulwachson kiinnen.

Bis zu zwet Jahre dauvert dic Ent-
wicklusg der jungen Lachse, bis
sic in Schwirmoen in Richoung
Nordsce sbwandern., Mit der
Gcsehiochisreife kehren dic EL-
roraticre wicder in thre Hedrmnst-
sowisser gurdek, um sich fort.
supilanzen, Babel legen sio Dis.
tanzen von bis zu 3000 Kidome-
rorn zuriich.

Fischfrenndliche Turhinen
oder Bypiase und Ban von
Pischwanderhilfen
Ber Wop Sussabwirts igt niche
ungofdhriich. Zwar haben die
grossen Rheinkraftwerke Tur.
binendurchmesser von & Me-
torn und mchr und dic {Ther-
iehensraee der abwandernden
Lachse licgt bet rund 23 Pro.
zoni, Damit sich dic Wicdoran.
sicdlingschancen von Lachs-
populaticnes erhthen, miissen
mitrelristig aber auch fisch.
freundlichere Turbinen  odor
Bypdisse zum Rinsstz kommen.,
Weiter miissen alle Krafowerke
Fischwandorhilfen banen, da-
mit die Réckkehr des Lachses
i Behwelzer Gowlisser  proe
srammgomiiss gelingt. Im Fo-
kus stehen dabed dic bisher
noeh nicht passierbaren Wehro
gwischen Strassburg snd Ba-
gcl. iIn diesem Zusammenhang
warde fn vergangenen Jahr an
dor Ministerkonforenz in Basel
ein wichtiger Biapponsiog o
rungen. So vorpflichteie sich
dic franzdsische Regierung, die
Passierbarkeit ikrer Eraftwerke
bis ins Jalir 2020 hersusteilon,
Dor dicsighrige Lachshosatz
sell dem ¥ersprechen fir die
Riickkehr des Lachses MNach-

druck verleihen,
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Schulkinder aus Rirsfelden
setzten am 6, Juai 3060 Jung-
lachse in die Birs aus. Fitr das
nationgle Wiederansiedlungs-
prograomm  wnd dos WWPH-

Projekt  «Lochs  Comehbacks
thernehmen sie damit eine
wichtige Bolle.

Seit mohreren Jahren ongs-
gieren sich dic Kantonc Ba-
scl-Stadt, Basel-Landschaft
und  Aargau  zesamimen it
dem Rund fir das Programun
«Lachs 2020% dor Internations-
len Komunission zum Schutse
dog Rheins (IKSH). Ziel ist dic
Wicderansicdiung des Lachsos
in der Bobweiz, Mis dem Pro-
jcke «Lachs Comobacks unter-
stiltzt auch dor WWT Schweiz
diese Anstrengungen, nichr zu-
terzt dureh seine Informations.
arbeit in intoressiorten Sehad
Klasson.

Seit rund 60 Jahven gilt der
Lachs
inder Sobewelz als ausgostorbeon
Ende des 19, Jahrhunderts gal
der Rhein als grijsster Lachs-
Hugy Furepas, Bund eine Mi-
fions Lachse schwammen den
Rhcin himauf wund hinuntor
Entsprechend wichdg war der
Lachsfang fiir die hicsige Wirt-

sohaft, Diesem munteren Trol-
ben wurde anfangs des 20. Jahe-
hundorts ¢in Ricgel geschie
ben, Dhireh <den Baw zahirei
chor Wehre fity die Nutzung der
Wasscrkraft kinnen die Wan-
derfisehe thre Geburiggewisser
nicht mehr crecichon. Seit rund
64 Jahren gilt der Lachs in der
Sehweiz als ausgesiorhen,

Lachkreislanf soll wieder
zum Lelien erweckht werden
Mit jghelich wicdorkehrondon
Besatzmassnabmen in der Birs
und weiteren (ewdsscrn der
Resion wolen der Bund und
dic Bantong den Lachshreisiosf
wicder zum Loben erwoecken.
Zugleich #iherpriifen dic zustén-
dipen Figoherci-Fachsiellen, ob
die Jusgischo in unsores Ge-

wissern sulwachson kiinnen.

His zu zwet Jahre dauvert dic Ent-
wicklusg der lungen Lachse, bis
siv in Schwirmoen in Richoung
Nordsee abwandern. Mit der
{esehiechtsseife kehren dic El-
rorntiere wicder in thre Hedrat-
sowisser gurdck, um sich fort.
supilanzen, Babel legen sio Dis.
tanzen von bis zu 3000 Kidome-
rorn zuriich.

FischizenndHehe Tondinen

oder Bypasse und Baux ven

Fischwanderhilfen

Por Wep Sussabwirts gt nicht
ungefahriich. Zwar haben dic
grossen Rheinkraftwerke Tur.
binendurchmesser von & Me-
torn und mchr und dic {Ther-
iebensrate der abwanderndoen
Lachse licgt bet rund 23 Pro.
zont. Damit sich dic Wicdoran.
sicdlungschancen von Lachs-
populaticnes erhthen, miissen
mitrelristig aber auch fisch.
fresndlichere Turbinen  odor
Bypiisse zum Rinsstz kommen.,
Weiter miissen alle Krafowerke
Fisechwandorhitfen baven, da-
mit die Réohkkehr des Lachses
i Behwelzer Gowlisser  proe
grammgomiss gelingt. Im Fo-
kus sichen daboi dic bisher
noch nicht passierbarcn Wehre
zwischen Strasshurg nnd Ba.
gl In diescm Zussmmonbiagg
wurde b vorgangenon Jahr an
dor Ministerkonferenz in Basgl
ein wichtiger Ltappensicg cr-
rungen. So verpflichtete sich
dio Fanzisische Roglorung, dic
Passierbarkeit ihror Kraftworke
s ias Jahr 2020 herzustellen.
Der dicsjghrige Lachsbhesarg
soll dem Versprochen fir die
Riickkohe dos Lachsos Nach.
druck verleihen.
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Schulklasse schickt Junglachse auf lange Reise

Scholkinder auns  Birsfelden
setpten am 6. Jund 30686 g~
fachise in die Biry aus. Filr dos
notionale Wiederansiedbungs-
progremm awnd  diaes WWE-
FProfeki «Lachs Coniebaek:
fbernehmen sie damit eine
wichtige Rofte.

Beit mehreron Iabhron eoge-
gloren stob die Bentono 8o
sek-Mondt,  Basel-Landsehat
wrd  Aargau  2usammoen me
dem Bend fir das Prograpumn
«Lachs 320 der Indormmtiona-
fen Komnission zum Sehaise
des Rhoing (HUSRY. el fs die
Wicdvrausicdlung dos Lachses
ire dor Bobweis, Mie dom Pros
Jekt elachs Comehavko untor.
seittzs anch der WWF Schwoiz
diese Aunstrongungen, pichr zo.
fornt durel seipe Ifarnations.
arbelt i intcressiorten Schul-
Rlassan,

Seit vund 51 Jabren gilt dor
Lache

it der Solweeis als avsgostorhbon
Endc des 19, Jahrhunderts gale
der Bholn als grisster Lachs.
Huss Eurepas. Rund cinc M-
Hon lachse sohwanunen den
Rhein hinauf wid higuneer
Entaprechond wichaig war dor
Lachafang ftir die hiesige Wirt-
sedraft, Dicacm munceren Trei-
b wirde anifangs dos 20, Jabe
hundorts cin Ricgel gosche-
ben. Purch don Bau zebirel
cher Webre fir die Nutzong der
Wassorkrafe kitopen die Wan
derfische Hire Goburtsgewisacr
wiedrt melr ceecichen. ot rund
&t Jahresn gilt der Lachs in der
Schwely als susgestorn,

Lachhreisiant solf wieder
zam Leben erweckt wenden
wiE jhrlich wiedorkehronden
Bosatzmassitahmen in dor Birs
wirk weiteren Gewdssorn dor
Begien wollon dor Bund und
i Raneeme den Leehshreislauf
sipdor zim Leben orweckon.
Zugleich Gborpriifen dic rusein-
digen Firoherei-Fachatelion, ob
die Jusgflache in unseren {Io-

wansern anfwachaon knen,

Bls o wves Jedire davert div B
wiclbeng dor jungen Lachse, bis
she b Sehwiiroon in Biehoung
Nordsee abwandern., MU der
Gosebloehtsretio kehrendie Bl
ecrndere wicder in ihre Holmar-
gowdsser rurtick, am skel forte
stpHanzer, Dabod fogen sie [s.
ere ) ven b s MO Kiomme-

et zurtick,

FischfrennidBiche Tashinen
wder Bypisse wnd Bay von
Fischwanderhilfon
ier Wag fhassabwiivns ise niche
ungefiibrliich. Zwar haben die
grossern Rhoinkraftwerke Fur.
Eimendurchmosser von & Me-
tern wmed michr und dic Cher
lebonsrare dor abwanderndon
Lachse Hogt bei orond 95 Pro.
wome. Drnsie sich dic Wiedoran-
sivdhengsohancen von Lachs.
populstionen erhihen, mimsen
mitelristid aber aveh {isch.
Freamdbichere Turbinen  nder
Pvpdisse mem Binsacy kowmmern,
Webler mitssen slo Erafewerke
Fisohwandorbilfon baven, dae
uae dic Biickkehr des Lachses
i Helvwoizer Gewisstr proe
grammgemiss gelingt, bn Fo.
kus sechon dobol dic bisher
noch micht passierbaron Wohra
wwischen Berasshurg woad Ba.
sel. In diesern Susnnrmonhong
warde wr vorgangencn fahr an
dor Ministerhonforons i Basol
cin wichtiger tappensiog or
rungen. So verpflichicie sich
die franzasizehe Regicrung, die
Passiotbarkedt threr Reafioere
bis ks Jahr 2020 herzuseciicn.
Ber dicsibrige Lachsbozsez
sedl dom Versprechen fite die
Ridekkehs dos Lachses Nach-

druick verlelhion,

Der Lachs gill in der Schweiz seil rund &0 Jahren als

usgestorben
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Junglachse: Mit dem
Teesieb in die Freiheit

Zwei Baby
vor dewm Einsetzen in die Birs.
Birstelder Primarschiiler
haben 3000 Lachse in die
Birs eingesetzt. Das Ziel:
Der Fisch soll wieder bei
uns heimisch werden.

Von Sabine Knosala

Die Aufregung war den Drierkldgs-
lern aus dem Birsfelder Sternenfeld-
Schulhaus deutlich anzumerken:
Am letzten Freitag durfren sie 3000
junge Lachse in die Birs einsetzen.
«S0 erwas habe ich noch nie ge-
macht», sagte die zehnjihrige Stefa-
nieSuter, wihrendihregleichaltrige
Klassenkameradin Tamara Mildler
meinte: «Ich frene mich daranf, weil
es etwas fur die Natur ist.»

Mit an Stangen befestigren Tee-
sieben durfren die Kleinen die Lach-

Projektleiter, kimpfen fiir die Riickkebr des Lachses.

se aus Fimern fischen und dann
vorsichtig ins Wasser kippen. «Sie
sehen so aus wie normale Fische,
aber ich finde sie voll herzig», ur-
teilte die Drittkidsslerin Perthan
Tango. Die stellvertrerende Klas-
seniehrerin Stephanie Flaase Jobte:
«Egistetwas anderes, cbhman inder
Schule itber etwas redet oder es die
Kinder selber erleben kdnnen.»

Birsfelder Fischer halfen mit

Fachminnisch unterstiitzr wurde
die Primarklasse durch sieben Mit-
glieder des Fischervereins Birsfel-
den Rhein Birs, «Ich finde es gue,
dass die Kinder bei diesern Projekt
miteinbezogen werden, denn sie
werden spiiter auch den Erfolg se-
hen», sagte Prasident Alois Kilry.
Bereits seit mehreren Jahren en-
gagieren sich die Kantone Basel-

Fotos Sabine Knosala

Stadt, Basel-Landschafr und Aar-
gau zusammen mit dem Bund fir
das Programm «Lachs 2020», Ziel
ist die Wiederansiedlung des Lach-
sesin der Schweiz. Mit dem Projekt
«Lachs Comebacks unterstiitzt
auch der WWT dieses Anliegen.
So hatte die Birsfelder Klasse im
Vorfeld Besuch von einer WWF.
Mitarbeiterin erhalten, welche die
Kinder éiber das Verschwinden des
Lachses aus der Region informierte
und sie auf thren Finsare an der Birs
vorbereitete, Unter anderem bastel-
ten die Schitlerinnen und Schitler
Gliickssteine fiir die Fische, die sie
amFreitagins Wasser legendurften.

Seit 60 Jahren ausgestorben

Bis Ende des 19. Jahrhunderts galt
der Rhein als grisster Lachsfluss
Europas. «An diese Zeit erinnern
heute noch die vielen Galgenhius-

ARGUS der Presse AG

Flache: 38'044 mm?

Argus Ref.: 54197330
Ausschnitt Seite: 1/2
Bericht Seite: 8/26

Medienbeobachtung
Medienanalyse
Informationsmanagement
Sprachdienstleistungen

Rudigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
Tel. 044 388 82 00, Fax 044 388 82 01
www.argus.ch

ARGUS:

MEDIENBEOBACHTUNG




Datum: 13.06.2014

Birsfelder Anzeiger
4012 Basel
061/ 264 64 92

www.birsfelderanzeiger.ch

Medienart: Print

Auflage: 1'499

Medientyp: Tages- und Wochenpresse

Erscheinungsweise: wéchentlich

Themen-Nr.: 808.008
Abo-Nr.: 1026594

Seite: 3
Flache: 38'044 mm?2

chen», sagte die Basler Fischereiver-
walterin Mirica Scarselli. Rund
eine Million Lachse schwammen
damals den Rhein hinauf und hin-
unter. Entsprechend wichtig war
der Lachsfang fiir die hiesige Wirt-
schaft. Diesem Treiben wurde an-
fangs des 20. Jahrhunderts ein Rie-
gel geschoben. Einerseits wurden
viele Fliisse korrigiert, andererseits
konnten die Wanderfische durch
den Bau von Kraftwerken ihre Ge-
burtsgewisser nicht mehr errei-
chen. «Seit rund 60 Jahren gilt der
Lachs in der Schweiz als ausgestor-
ben», so Scarselli.

Mit dem Aussetzen von 35’000
Junglachsen pro JahrinderBirsund
weiteren Gewissern der Region
wollen der Bund und die Kantone
den Kreislauf wieder zum Leben

erwecken. Die Tiere werden jeweils
biszu einem Alter von drei Monaten
im Elsass aufgezogen. Zugleich
iiberpriifen die Fachstellen, ob die
Jungfische in unseren Gewissern
iiberhaupt tiberleben kénnen. «Ne-
ben einer guten Wasserqualitat
brauchen Lachse unverschlammte
Kiesflachen, die sich spiter fiir die
Fortpflanzung eignen und genii-
gend Unterstinde, damitsiesichvor
Fressfeinden und bei Hochwasser

verstecken konnen», so Scarselli.

3000-Kilometer-Wanderung

Bis zu zwei Jahren dauert die Ent-
wicklung der jungen Lachse in der
Birs, bis sie in Schwirmen in Rich-
tung Nordsee abwandern. Mit der
Geschlechtsreife kehren die Eltern-
tiere nach zwei bis drei Jahren in
ihre Heimat zuriick. Dabei legen sie
bis zu 3000 Kilometern zuriick.
Der Weg flussab- und wieder
aufwarts hat seine Tiicken: «Im Fo-
kus stehen die unpassierbaren Weh-
re zwischen Strassburg und Basel»,
informierte die Fischereiverwalte-
rin. Immerhin sei letztes Jahr ein
Etappensieg errungen worden: So
verpflichtete sich die franzosische
Regierung, die Fischdurchgingig-
keit ihrer Kraftwerke bis 2020 her-
zustellen. Auch in der Schweiz gibt
es noch zu tun: So sollen bis dann
beim Kraftwerk Birsfelden sowie in
Birs und Wiese lachsgingige
Fischwanderhilfen erstellt werden.
Denn eines ist laut Ruedi Bosi-
ger, Projektleiter beim WWF, klar:
«Dort, wo der Lachslebt,kannman
davon ausgehen, dass der Fluss lebt,
die Wasserqualitat, die Lebensriu-
me und die Vernetzung stimmen.»
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Baselland

Schulklasse schickt

Junglachse auf
weite Reise

{pd} Schiilerinnen und Schiller aus Birs-
felden setztenam Freitag 3000 Junglach-
se in die Birs aus. Damit ibernehmen sie
flir das nationate Wiederansiediungspro-
gramm und das WWF-Projekt «l.achs Co-
mebacks eine wichtige Rolle als Patinnen
und Paten der kleinen Fische.

Seit mehreren Jahren engagieren sich die
Kantone Basel-Stadt, Basel-Landschaft
und Aargau zusammen mit dem Bund fiir
das Programm ¢l.achs 2020 der Interna-
tionalen Kommission zum Schutze des
Rheing KSR}, Ziel ist die Wiederansied-
lung des Lachses inder Schweiz, Mitdem
Prolekt 4i.achs Comebacky uniersilitzt
auch der WWF Schweiz diese Ansiren-
gungen, nicht zuletzt durch seine infor-
mationsarbeit in interessierten Schul-
kiassen.

Ende des 19. lahrhunderts gait der Rhein
als grosster Lachsfluss Europas. Rund
eine Million lachse schwammen den
Rhein hinauf und hinunter. Entsprechend
wichtig war der Lachsfang fiir die hiesige

Wirtschaft. Diesem munteren Treiben
wurde anfangs des 20. jahrhunderts ein
Riegel geschoben, Durch den Bau zahl-
reicher Wehre fir die Nutzung der Was-
serkraft kinnen die Wanderfische thre
Geburtsgew#sser nicht mehr errgichen.
Seit rund 60 Jahren gi¥ der Lachs in der
Schweiz als ausgestorhen,

Miy idhrlich wisderkehrenden Besatz-
massneghmen in der Birs und weiteren

Gewdissern der Region wollen der Bund
und die Kantone den Lachskreisiauf wie-
der zum Leben erwecken, Zugleich tiber-
priifen die zustdndigen Fischerei-Fach-
stelien, ob die jungfische in unseren
Gewissern aufwachsen kinnen. Bis zu
zwet Jahre dauert die Entwickiung der
iungen lachse, bis sie in Schwirmen in
Richtung Nordsee abwandern. Mit der
Geschiechtsreife kehren die Elterntiere
wieder in ihre Heimatgew#isser zuriick,
um sich fortzupflanzen. Dabei legen sie
Distanzen von bis zu 3000 Kilometern
zurlick.

Der Weg flussabwérts ist nicht ungeféhr-
lich. Zwar haben die grossen Rheinkraft-
werke Turbinendurchmesser von sechs
Metern und mehr und die Uberlebensra-
te der abwandernden Lachse Hegt bei
rund 95 Prozent. Damit sich die Wie-
deransiedlungschancen von Lachspopu-
lationen erhdhen, missen mitielfristiz
aber auch fischfreundlichere Turbinen
oder Bypdsse zum Einsatz kommen. Wei-
ter miissen atle Kraftwerke Fischwander-
hitfen bauen, damit die Riickkehr des
Lachses in Schweizer Gewlsser pro-
grammgermndss gelingt. im Fokus stehen
dabei die bisher noch nicht passierbaren
Wehre zwischen Strassburg und Basel. Inn
diesem Zusammenhang wurde im ver-
gangenen jatir an der Ministerkonferenz
in Base! ein wichtiger Etappensieg errun-
gen. So verpflichtete sich die franz8sk-
sche Regierung, die Passierbarkeit threr
Kraftwerke bis ins jahr 2020 herzustel-
len. Der diesidbrige lLachsbesaiz soil
dem Versprechen fiir die Rickkehr des
L achses Nachdruck verleihen.
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sich.

Aussetzen von Junglachsen

Gespréch mit Christian Tessini, Verantwortlicher des Projekts.

Der Lachs soll in der Schweiz wieder heimisch werden. Am letzten Samstag halfen Schulkinder in
Birsfelden, 3'000 junge Lachse in der Birs auszusetzen. Ein paar Tage davor, waren die Schulkinder im
Aargau, um im Etzgerbach Lachse auszusetzen. Samuel Gerhard, Abt. Jagd und Fischerei AG, dussert

BESTELLUNG DER KOPIE DES BEITRAGS
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WWE-Projekt
Aktualisiert um 10:16 von Martina Gaugler

Birsfelder Schiiler lassen 3000 Junglachse in die Birs frei

Auf ins grosse Abenteuer: Schiler aus Birsfelden lassen Tausende Baby-Lachse in die Birs frei.

Quelle: Nicole Nars-Zimmer
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Auf ins grosse Abenteuer: Schiler aus Birsfelden lassen Tausende Baby-Lachse in die Birs frei.
Quelle: Nicole Nars-Zimmer

1
/112

Ansiedlung von 3000 Junglachsen: Dank des WWF-Projekts «Lachs Comeback» besteht die Chance, dass
der Lachs wieder zurlckkehren und sich ansiedeln kann, auch in der Birs.
von Martina Gaugler

Kommentar schreiben

«JOoh», tonte es gestern aus aller Munde, vor allem aus denjenigen der Madchen, als die Fischereiaufseher
Hans-Peter Jermann und Daniel Zopfi vorfiihrten, wie die Schiler die Baby-Lachse in der Birs auszusetzen
haben.

Nicht nur fir die Birsfelder Primarschiler war die Ansiedlung von 3000 Junglachsen ein spezielles Ereignis: «
Noch vor 120 Jahren war die Birs das Lachsgewasser schlechthin», erzahlte der Vertreter von WWF Schweiz,
Ruedi Bosiger, an der gestrigen Medienorientierung. Sein Hauptfluss, der Rhein, galt Ende des 19.
Jahrhunderts sogar als grosster Lachsfluss Europas. Uber eine Million Exemplare sollen damals jéhrlich in
ihren Heimatfluss zurlickgekehrt sein.

Heute gilt die Fischgattung in der gesamten Schweiz als ausgestorben - noch: Dank des WWF-Projekts «
Lachs Comeback», das Bosiger leitet, besteht nun die Chance, dass der Fisch wieder hierher zuriickkehren
und sich ansiedeln kann, auch in der Birs. Mit «Lachs Comeback» unterstitzt der WWF wiederum das
Projekt «Lachs 2020».
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Mehr Lachse, mehr Begleitfische

Mirjam gehort zu den am Projekt «Lachs Comeback» beteiligten Kinder. Sie mag zwar keinen Lachs, hofft
aber trotzdem, dass mdoglichst viele Fische wieder zurlick in die Birs finden. Jeder Schiiler hat einen Stein
beschrieben, den er gestern zusammen mit den Baby-Fischen ins Gewasser beférderte. Auf Mirjams Stein
steht: «Ich wiinsche euch viel Gliick auf eurer Reise.» Und Noelia findet es «super», ein Tier als Gottenkind
haben zu durfen: «Es ist, wie wenn ich einen Fisch zum Freund hatte.» Sie wiinscht sich, dass die Tiere heil
zurtickkehren. Bis 2020 sollen die ausgesetzten Lachse wieder in ihre Heimatstatte finden, sich hier
fortpflanzen und Laich ablegen. Der Kreislauf der Lachswanderung ware somit wiederhergestellt.

FUr das Ubergeordnete Wiederansiedlungsprojekt «Lachs 2020» engagieren sich der Bund und die Kantone
Basel-Stadt, Baselland und Aargau. Ihre Anstrengungen wiirden nicht nur der ausgestorbenen Fischspezies
zugutekommen, «sondern auch den anderen Begleitfischen unserer Gewasser», wie die Leiterin der
Fachstelle Oberflachengewasser Mirica Scarselli erklart.

Verursacht worden ist das Aussterben des Lachs durch den Bau von Dammen und Kraftwerken in den 50er-
Jahren: Wehre wurden fiir die Fische uniiberwindbar und die Wasserqualitat verschlechterte sich zunehmend.
1958 wurde der letzte Lachs im Land gefangen. Entsprechend gross war das Ereignis fur die Projektleiter, als
2008 ein Lachs nach Basel zuriickgekehrt ist.

In etwa sechs Jahren wieder da

Ein noch immer nicht erreichtes Ziel sind fischgangige Kraftwerke zwischen Strassburg und Basel:
Fischtreppen missen her. «Wir missen unsere Flisse aus ihren Korsetts befreien und fiir vielfaltige,
dynamische Lebensraume sorgeny, sagt Bosiger.

Zwei Jahre werden die Tiere ihre Jugend in der Birs verbringen, bevor sie sich im silbrigen Schuppenkleid in
einem grossen Schwarm Richtung Nordsee begeben und nach weiteren vier bis flinf Jahren hoffentlich wieder
in die Schweiz zuriickkehren, sich vermehren und Birsfelden vielleicht wieder zum Lachs-Knotenpunkt
machen.

(bz Basellandschaftliche Zeitung)
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Birs wird zum Lachsfluss schlechthin

VON MARTINA GAUGLER

<60k, thnte eg pestern aus aler Mun-
de, vor allem aus denjenigen der Mad-
chen, als die Fischereiaufseher Hans-
Peter Jermann und Daniel Zopfi vor
fithuten, wie die Schiler die Baby-
Lachse in der Birs auszusetzen haben.

Nicht nur far die Birsfelder Priras-
schitler war die Ansiedlung von 36090
Hunglachsen ein spezieles Ereignis:
sNoch vor 120 Jahren war die Birs das
Lachsgewisser schiechthine, erzihlte
der Vertreter von WWT Schweiz, Rue-
di Bosiger, an der pestrigen Medien-
orientierung. Sein Hauptfluss, der
Rhrein, galt Ende des 19 Jahrhunderts

Aufins grosse Abenteaer: Schitler aus Birsfelden lagsen Tausends Babwy-Lachse in dig Birs frei.

Birsfelden Zur Wiederansiedlung setzien Drittklassler 3000 Junglachse im Fluss aus

&

sogar als grisster Lachstluss Furopas.
{ber eine Million Exemplare sollen
damals jhnrlich in ihzen Heimatfluss
zurtickgekehnt sein.

Heute gilt die Fschgattung in der
gesamten Schweiz als ausgestorben —
noch: Dank des WWE-Projekts «Lachs
Comebacker, das Bisiger leitet, besteht
nun die Chance, dass der Fisch wieder
hierher zuriickkehren und sich ansie-
deln kann, auch in der Birs, Mit «Lachs
Comebacks unterstiitzt der WWF wice-
derum das Projekt «Lachs 20200,

Mehr Lachse, mehr Begleitfische
Mirjas gehdrt z2u den am Projekt

-y -

«Lachs Comebacks beteiligten Kinder.
Sie mag zwar keinen Lachs, hofft abey
trotzder, dass moglichst viele Fische

«Wirmiissen unsere
Fliisse aus thren
Korsetts hefreien.»

Buedi Bosiger, Vertreter WWF
Schweiz

wieder zartick in die Birs finden. Jeder
Schiler hat einen Stein beschrieben,
den er pesters zusammen mit den Ba-
by-Fischen ins Gewdsser befOrdeste.
Auf Mirjams Stein steht: «lch wiinsche
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euch viel Gliick auf eurer Reise.» Und
Noelia findet es «super», ein Tier als
Gottenkind haben zu dirfen: «Es ist,
wie wenn ich einen Fisch zum Freund
hatte.» Sie wiinscht sich, dass die Tiere
heil zuriickkehren. Bis 2020 sollen die
ausgesetzten Lachse wieder in ihre
Heimatstitte finden, sich hier fort
pflanzen und Laich ablegen. Der Kreis-
lauf der Lachswanderung ware somit
wiederhergestellt.

Fir das ibergeordnete Wiederan-
siedlungsprojekt «Lachs 2020» enga-
gieren sich der Bund und die Kantone
Basel-Stadt, Baselland und Aargau. Ih-
re Anstrengungen wiirden nicht nur
der ausgestorbenen Fischspezies zu-
gutekommen, «sondern auch den an-
deren Begleitfischen unserer Gewas-

ser», wie die Leiterin der Fachstelle
Oberflichengewdsser Mirica Scarselli
erklart.

Verursacht worden ist das Ausster-
ben des Lachs durch den Bau von
Dammen und Kraftwerken in den
50er-Jahren: Wehre wurden fiir die Fi-
sche uniiberwindbar und die Wasser-
qualitit verschlechterte sich zuneh-
mend. 1958 wurde der letzte Lachs im
Land gefangen. Entsprechend gross
war das Ereignis fiir die Projektleiter,
als 2008 ein Lachs nach Basel zurtick-
gekehrt ist.

In etwa sechs Jahren wieder da

Ein noch immer nicht erreichtes
Ziel sind fischgingige Kraftwerke zwi-
schen Strassburg und Basel: Fischtrep-

pen miissen her. «Wir miissen unsere
Fliisse aus ihren Korsetts befreien und
fiir vielfaltige, dynamische Lebensrau-
me sorgen», sagt Bosiger.

Zwei Jahre werden die Tiere ihre Ju-
gend in der Birs verbringen, bevor sie
sich im silbrigen Schuppenkleid in ei-
nem grossen Schwarm Richtung
Nordsee begeben und nach weiteren
vier bis fiinf Jahren hoffentlich wieder
in die Schweiz zurilickkehren, sich
vermehren und Birsfelden vielleicht
wieder zum Lachs-Knotenpunkt ma-
chen.

E ausserdem zum Thema |
k)

Weitere Bilder zum Junglachsprojekt
finden Sie auf unserer Internetseite.
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Schulklasse setzt 3000
Junglachse in Birs aus

e N

_‘ Versuch, die
Fische wieder
anzusiedeln. Die

Kantone Basei-
Stadh, Baseliand
und Aargal enhga-
gieren sich
zusammean mit
dem Bund fiir das
Programm sLachs
2020, Ziel ist die
Wiederansiediung
des Lachses in
der Schweiz, Mit
derm Projekt
«Lachs Come-
backs unterstitzi
auch der WWE
Schweiz diese
Anstrengungen,
Gestern Freitag
setzien Birsfelder
Schierinnen und
Schilier 300G
Jungiachse in der
Birs aus, in der
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Schiiler iibermnehmen
Patenschaft fur Lachse

Birsfelden. Schillerinnen und
Schidler aus Birsfeiden haben ges-
tern 3000 Junglachse in die Birs
ausgesetzt, Damit Gbernehmen sie
fiir das nationale Wiederansied-
ungsprogramm und das WWF-Pro-
jekt «Lachs Comebacio eine wich-
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der Fische. Mit jdhrlich wiederkeh-
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Kantone den Lachskreisiauf wieder
zum Leben erwecken,
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Schiiler setzten 3000 Junglachse

Die Junglach-
se sind nur

wenige Zenti-
meter gross.

In die Freiheit
Stefanie, Naomi und
Aleyna setzen die
Lachse aus.
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und Umweltschiitzern,
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treppen, wurde 2008 -
erstmals seit 50 Jahren

- in Basel wieder ein Lachs
gefangen. «Das zeigt, dass die
Riickkehr des Lachses maglich
ist», sagt Ruedi Bdsiger von
WWF Schweiz. Mit dem Aus-
setzen junger Lachse soll der
Lachskreislauf — zusitzlich
angeregt werden.

Das Ziel ist, das die heu-
te ausgesetzten Lachse
2020 wieder nach Basel zu-
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sie einen Meter lang und
zwanzig Kilo schwer sein. @
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Fischli sollen nach Basel zuriickkehren

Schiiler setzten 3000 Junglachse aus

vor 30 Minuten

Der Lachs soll in den Hochrhein zuriickkehren. Primarschuler aus Birsfelden helfen dabei mit.
Philipp Schrammli

Redaktor Nachrichten
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In die Freiheit: Stefanie, Naomi und Aleyna setzen die Lachse aus.
(2vG)
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Winzig: Die Junglachse sind nur wenige Zentimeter gross.

Die Schiler sind aufgeregt. «lch nenne einen meiner Lachse <Fléssliy», ruft ein Junge. «Ich meinen <Fischi>»,
ein anderer. Ein Dritter schreit dazwischen: «lch nenne meinen «Bushido»». Alle lachen.
Schiiler Ubernehmen Patenschaft flir Lachse

Die Primarschiler aus Birsfelden hatten heute Morgen eine grosse Aufgabe. Sie Gbernahmen die Patenschaft
fur 3000 Junglachse, die sie in Dreiergruppen — unter der Anleitung von lokalen Fischern — in die Birs
aussetzten.

Eine dieser Dreiergruppen bildeten Stefanie (9), Naomi (9) und Aleyna, die heute ihren zehnten Geburtstag
feiert. Sorgsam nehmen sie die wenige Zentimeter kleinen Lachse mit Netzen aus einem Kessel und legen sie
ins Wasser. Zwei Jahre werden die Junglachse in der Birs ihre Kindheit verbringen, bevor sie Richtung
Atlantik ziehen.

An der Stelle, an der sie die Lachse auf ihre Reise geschickt haben, legen die Madchen einen Stein, den sie
selber bemalt haben, in die Birs. «Damit wir immer wissen, wo wir unsere Lachse ausgesetzt haben.»
Lachse gelten in der Schweiz als ausgestorben

Als Patinnen der Lachse Gibernehmen sie eine wichtige Rolle im Wiederansiedlungsprogramm «Lachs
Comeback» des WWF. Ende des 19. Jahrhunderts schwammen noch geschatzt eine Millionen Lachse im
Rhein, so viele wie in keinem anderen Fluss. Inzwischen gelten sie in der Schweiz als ausgestorben.

Dank der Bemuhungen von Behdrden und Umweltschitzern, vor allem auch wegen des Baus von
Fischtreppen, wurde 2008 — erstmals seit 50 Jahren — in Basel wieder ein Lachs gefangen. «Das zeigt, dass
die Rickkehr des Lachses mdglich ist», sagt Ruedi Bosiger von WWF Schweiz. Mit dem Aussetzen junger
Lachse soll der Lachskreislauf zusatzlich angeregt werden.

Das Ziel ist, das die heute ausgesetzten Lachse 2020 wieder nach Basel zuriickkehren. Dann werden sie
einen Meter lang und zwanzig Kilo schwer sein.
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Schulklasse schickt Junglachse auf weite Reise

06.06.2014 (11:28)
Medienmitteilung

Departement fir Wirtschaft, Soziales und Umwelt

Zusammen mit Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion

und WWF Schweiz -- Schillerinnen und Schiiler aus Birsfelden setzen heute am 6. Juni 3'000 Junglachse in
die Birs aus. Damit ibernehmen sie fir das nationale Wiederansiedlungsprogramm und das WWF-Projekt
,Lachs Comeback" eine wichtige Rolle als Patinnen und Paten der kleinen Fische.

Seit mehreren Jahren engagieren sich die Kantone Basel-Stadt, Basel-Landschaft und Aargau zusammen mit
dem Bund fiir das Programm ,Lachs 2020“ der Internationalen Kommission zum Schutze des Rheins (IKSR).
Ziel ist die Wiederansiedlung des Lachses in der Schweiz. Mit dem Projekt ,Lachs Comeback® unterstiitzt
auch WWF Schweiz diese Anstrengungen, nicht zuletzt durch seine Informationsarbeit in interessierten
Schulklassen.

Ende des 19. Jahrhunderts galt der Rhein als grosster Lachsfluss Europas. Rund eine Million Lachse
schwammen den Rhein hinauf und hinunter. Entsprechend wichtig war der Lachsfang fiir die hiesige
Wirtschaft. Diesem munteren Treiben wurde anfangs des 20. Jahrhunderts ein Riegel geschoben: Durch den
Bau zahlreicher Wehre fiir die Nutzung der Wasserkraft konnen die Wanderfische ihre Geburtsgewasser nicht
mehr erreichen. Seit rund 60 Jahren gilt der Lachs in der Schweiz als ausgestorben.

Mit jahrlich wiederkehrenden Besatzmassnahmen in der Birs und weiteren Gewassern der Region wollen der
Bund und die Kantone den Lachskreislauf wieder zum Leben erwecken. Zugleich Gberpriifen die zustandigen
Fischerei-Fachstellen, ob die Jungdfische in unseren Gewassern aufwachsen kdnnen. Bis zu zwei Jahre dauert
die Entwicklung der jungen Lachse, bis sie in Schwarmen in Richtung Nordsee abwandern. Mit der
Geschlechtsreife kehren die Elterntiere wieder in ihre Heimatgewasser zurlick, um sich fortzupflanzen. Dabei
legen sie Distanzen von bis zu 3000 Kilometern zurick.

Der Weg flussabwarts ist nicht ungefahrlich. Zwar haben die grossen Rheinkraftwerke Turbinendurchmesser
von 6 Metern und mehr und die Uberlebensrate der abwandernden Lachse liegt bei rund 95 Prozent. Damit
sich die Wiederansiedlungschancen von Lachspopulationen erhéhen, miissen mittelfristig aber auch
fischfreundlichere Turbinen oder Bypasse zum Einsatz kommen. Weiter missen alle Kraftwerke
Fischwanderhilfen bauen, damit die Rickkehr des Lachses in Schweizer Gewasser programmgemass gelingt.
Im Fokus stehen dabei die bisher noch nicht passierbaren Wehre zwischen Strassburg und Basel. In diesem
Zusammenhang wurde im vergangenen Jahr an der Ministerkonferenz in Basel ein wichtiger Etappensieg
errungen. So verpflichtete sich die franzdsische Regierung, die Passierbarkeit ihrer Kraftwerke bis ins Jahr
2020 herzustellen. Der diesjahrige Lachsbesatz soll dem Versprechen fiir die Riickkehr des Lachses
Nachdruck verleihen.

Hinweise:
Mehr Informationen zur Medienorientierung vom 6. Juni 2014 auf der Homepage Amt fiir Umwelt und Energie

Link auf Bestell-Formular fur barrierefreies PDF
Zum Lachsbesatz vom 6. Juni: Ausgewachsene Lachse

(JPG, 1.3 MB)
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Radio/TV-Hinweis

Le retour du saumon

Mirica Scarselli, office environnement et énergie BS, s'exprime.

Le saumon sauvage a disparu du Rhin il y a plusieurs décennies. On tente de le réintroduire. 3000 jeunes
saumons sont reldchés a Birsfelden dans la Birse. Explications de Ruedi Bé&siger, chef projet "Salmon

Comebach" WWEF Suisse.

BESTELLUNG DER KOPIE DES BEITRAGS

Sie méchten eine Kopie dieses Beitrags bestellen? ARGUS archiviert die Aufzeichnungen wéhrend eines Monats. Nach Ablauf dieser Zeit
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Lachse Schiiler setzen

Jungfische in Birs aus

Am Freitag, 6. Juni 2014, setzen
Schiler einer Primarklasse aus Birs-
felden 3000 Junglachse in die Birs
aus. Als Paten der kleinen Fische
libernehmen sie flir das nationale
Wiederansiedlungsprogramm und
das WWF-Projekt ,Lachs Comeback’
eine wichtige Rolle. Mit jahrlich wie-
derkehrenden Besatzmassnahmen in
der Birs und weiteren Gewassern der
Region wollen der Bund und die Kan-
tone den Lachskreislauf wieder zum
Leben erwecken. (Bz)

ek

Medienbeobachtung ARGUS der Presse AG

Medienanalyse Rudigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
Informationsmanagement Tel. 044 388 82 00, Fax 044 388 82 01
Sprachdienstleistungen www.argus.ch

Argus Ref.: 54095673
Ausschnitt Seite: 1/1
Bericht Seite: 26/26




	Inhaltsverzeichnis
	Baselland Woche 20.06.2014 Schulklasse schickt Junglachse auf lange Reise
	Baselland Zeitung 20.06.2014 Schulklasse schickt Junglachse auf lange Reise
	Basler Woche 20.06.2014 Schulklasse schickt Junglachse auf lange Reise
	Schwarzbuben Woche 20.06.2014 Schulklasse schickt Junglachse auf lange Reise
	Birsfelder Anzeiger 13.06.2014 Junglachse: Mit dem Teesieb in die Freiheit
	Fricktal.info / Bezirksanzeiger 12.06.2014 Schulklasse schickt Junglachse auf weite Reise
	Radio SRF 1 / Regionaljournal Basel/Baselland 09.06.2014 Aussetzen von Junglachsen
	basellandschaftlichezeitung.ch / Basellandschaftliche Zeitung Online 07.06.2014 Birsfelder Schüler lassen 3000 Junglachse in die Birs frei
	Basellandschaftliche Zeitung 07.06.2014 Birs wird zum Lachsfluss schlechthin
	Basler Zeitung 07.06.2014 Schulklasse setzt 3000 Junglachse in Birs aus
	BaZ Kompakt / Ausgabe Samstag 07.06.2014 Schüler übernehmen Patenschaft für Lachse
	Blick am Abend / Basel 06.06.2014 Schüler setzten 3000 Junglachse aus
	blickamabend.ch / Blick am Abend Online 06.06.2014 Fischli sollen nach Basel zurückkehren Schüler setzten 3000 Junglachse aus
	bs.ch / Kanton Basel-Stadt 06.06.2014 Schulklasse schickt Junglachse auf weite Reise
	RTS Un 06.06.2014 Le retour du saumon
	Basellandschaftliche Zeitung 04.06.2014 Lachse Schüler setzen Jungfische in Birs aus


